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Thema:
Waldzustand und Wildeinfluss in 

Brandenburg

Ziel:
Entwicklung eines gemeinsamen 

Problembewusstseins
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Ausgangssituation heute:
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Zielvorstellung für morgen:
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Heute Morgen

(fast) nur hinter Zaun! 

Das findet bereits statt, aber ...
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Spannungsbogen zwischen …

Wilddichte stimmt nicht:

• überwiegend teure 
Kunstverjüngung (Pflanzung)

• teurer Zaunbau
• Verringerte Jagdfläche bzw. 

verringerter Wildlebensraum
• Verjüngung nur auf (zu) kleiner 

Fläche (Verjüngungslücke in 
Brdbg.)

• artenärmere Waldverjüngung
• Artenverlust in Kraut- und 

Strauchschicht

Wilddichte stimmt:

• großflächig Naturverjüngung 
möglich

• kaum Zaun nötig
• höhere Pflanzenvielfalt
• kostengünstige Waldwirtschaft
• stabilere Pflanzen
• bleibt Wildlebensraum 

(attraktiv)
• klimaplastische und 

artenreichere Wälder
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Beispiel Zaunbaukosten

• 1 ha Kultur hinter Zaun
• ca. 400 lfm. Zaun
• 400*5 Euro = 2.000 Euro
• = Investition, die verzinst nicht mehr aus dem 

Wald zu erwirtschaften ist
• = 50% des gesamten Wald-/Bodenwertes!

Im Moment wird dieser Kostenfaktor überwiegend durc h Fördergelder 
(Steuerzahler) aufgefangen!
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Einflussfaktor Wild (1)

14

Streckenentwicklung für das Land Brandenburg 1957 -  2008 
(Schalenwild ohne Schwarzwild)
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Einflussfaktor Wild (2)
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Schalenwildbestand/100 ha Jagdfläche (Rückgerechnet  aus 
Streckex3) - ohne Schwarzwild
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Schalenwildbestand/100 ha Jagdfläche (Rückgerechnet  aus 
Streckex3) - ohne Schwarzwild
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Einflussfaktor Wild (3)
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Forstrevier 1 Wilddichte 3,0 Stk./100 ha:
- „keine Diversitätsminderung“

Forstrevier 2  Wilddichte 4,5 Stk./100 ha:
-„deutlicher Biodiversitätsverlust“
- betroffen v.a. die Gruppe der Baumarten

Forstrevier 3 Wilddichte 6,0 Stk./100 ha:
-„sprunghafte Artenabnahme“
- Baumarten minus 67%

Forstrevier 4 Wilddichte 8,5 Stk./100 ha:
- „Rückgang der Baumarten um 75%

Brandenburg 08/09:
11,6 Stk./100 ha !
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H.-W. Schulz 1958 :

“… , dass der Wildschaden infolge 
hoher Population ernste Ausmaße 

angenommen habe und mit den 
Erfordernissen der Forstwirtschaft 

nicht zu vereinen sei.“
(Quelle: „In Verantwortung für den Wald“

aus Forst und Jagd, Nr.8, S.482)

Zitate (1): 
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Egon Wagenknecht 1998 :

„Bedauerlicherweise wurde jedoch die 
Bonitierungsanweisung (…)1970 derart 

verfälscht, dass aus waldbaulicher Sicht 
völlig untragbare Wildbestände 

festgelegt wurden. Die Folge war die 
allgemeine Explosion der 

Wildbestände.“
(Quelle: „Wald,Wild und Jagd in Brandenburg“ vom 

LJV, BFV und Land Brdbg.1998)

Zitate (2): 
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Einflussfaktoren auf Wild

19

WILD

Landwirtschaft

Störungen/Besucher Waldwirtschaft

Lebensraum-
zerschneidung

Jagd
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1. Lebensraumzerschneidung

20
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2. Waldbewirtschaftung

21



Dietrich Mehl (ANW Brandenburg) - Vortrag Landesjagdschule Michendorf 20.08.2011 22

3. Störungen/Besucher

22
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4. Jagd

23

Wesentlichster Einflussfaktor auf Wilddichte

lt. Pilotstudie müsste Wilddichte in Richtung    
3 – 4 Stück/100 ha gelenkt werden

d.h.: Wir müssen für eine gewisse Zeit auf    
das Niveau von +/- 1972 oder darunter

Schalenwildbestand/100 ha Jagdfläche (Rückgerechnet  aus 
Streckex3) - ohne Schwarzwild
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Aber: Was spricht dagegen? 
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Waren unsere Väter mit der jagdlichen
Situation zu ihrer Zeit zufrieden?

bzw.:
Berichten unsere Väter/Großväter 

überwiegend positiv aus ihrer 
jagdlichen Zeit?

Was spricht dagegen ….
aus Sicht der Jäger?
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Die Lebenssituation für Wild wird 
sich deutlich verbessern!

Was spricht dagegen …
aus Sicht des Wildes?

Aber:
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„Haifischflosse“

27

Streckenentwicklung nach starkem Eingriff und ansch l. 
Regeneration des Waldes
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Wer macht das? Oder Wer kann das?

28
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Olfm. F. Hennig 2001:

„Realisiert werden muss das Wald-
Wild-Problem aber vor Ort von der 
Kanzel oder vom Pirschsteig – das 
geht nun mal nicht aus dem Büro in 

Potsdam.“
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Und ….
„Ansprüche“ an  

Forstwirtschaft:

• gewisser Schaden muss 
hingenommen werden

• äsungsverbessernde
Maßnahmen

• richtiger Waldbau
• bislang kein (kaum) adäquater 

Wildschadensausgleich
• Zaunbau (durch Waldbesitzer!) 

selbstverständlich und 
unerlässlich

• …. 

Landwirtschaft:

• …. ?

• …. ?

• …. ?

• …. ?

• …. ?
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Ich freue mich auf eine 
angeregte Diskussion!


